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Vorlagenummer: BV/12474/26 
Vorlageart: Beschlussvorlage 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
 

Fortführung des Projektes FiSch- Familie in Schule 
Datum: 27.05.2026 
Federführung: Fachbereich 5-2 - Kinder- und Jugendhilfe 
Organzuständigkeit: RAT 
 
Beratungsfolge 
 

Gremium Geplante Sitzungstermine Öffentlichkeitsstatus 

Jugendhilfeausschuss 25.06.2026 Ö 
Verwaltungsausschuss 19.08.2026 N 
Rat der Hansestadt Lüneburg 20.08.2026 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Fortsetzung des Programms FiSch - Familie in Schule, das in Kooperation mit dem Verbund 
Sozialtherapeutischer Einrichtungen VSE e.V. durchgeführt wird, wird zugestimmt. Die 
Verwaltung wird beauftragt eine entsprechende Kooperationsvereinbarung vorzubereiten.  
 
Über die Bereitsstellung der finanziellen Mittel wird im Rahmen der Haushaltsberatungen 
abschließend entschieden. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Mittel in den 
Haushaltsentwurf einzuplanen. 
 
 
Sachverhalt 
 
  
Das Programm FiSch – Familie in Schule wird derzeit erfolgreich in Kooperation der Hansestadt, 
dem Verbund Sozialtherapeuthischer Einrichtungen (VSE e.V.) und vier Schulen und in enger 
Abstimmung mit Regionalen Landesamt für Schule und Bildung durchgeführt (Igelschule und GS 
Lüne gemeinsam, Anne-Frank-Schule, Oberschule am Wasserturm). Es zielt darauf ab, für 
Kinder, die vom Ausschluss von der Schule bedroht sind, und ihre Bezugspersonen, Zugänge zu 
Bildung zu schaffen und die Integration im Klassenverband zu stärken. An einem Tag in der 
Woche werden die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern in enger Abstimmung mit den 
Lehrkräften der „Heimatschulen“ über einen Zeitraum von 12 Wochen an einem 
außerschulischen Lernort beschult bzw. „gecoacht“. Auf Grund der positiven 
Evaluationsergebnisse die zeigen, dass es durch das FiSch in besonderer Weise gelungen ist, 
Familien zu erreichen und erfolgreiche Lernentwicklungen zu ermöglichen, besteht ein großes 
Interesse Seitens der Schulen, des RLSB sowie der Hansestadt daran anzuknüpfen. Je Standort 
werden drei pädagogische Fachkräfte benötigt: Eine Regelschul-Lehrkraft, eine Förderschul-
Lehrkraft und eine sozialpädagogische Fachkraft. Die Sozialpädagogischen Fachkräfte stellt der 
anerkannte Träger der Jugendhilfe VSE e.V. Die Lehrkräfte werden über die Schulen bzw. das 
RLSB bereitgestellt.  
 
Die Kosten zur Umsetzung des Programms bis zum 31.12.2027 werden sich auf ca. 130.000€ 
belaufen.  Bei dem Programm FiSch – Familie in Schule handelt es sich um ein infrastrukturelles 
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Angebot nach §16 Sozialgesetzbuch VIII, Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie. 
Eine Ausweitung des Angebots auf weitere Schulen wird im Kontext der Konzept Entwicklung 
zur Sicherstellung von Teilhabe an Schule in Erwägung gezogen, zwecks Planungssicherheit 
auch für den Träger ist eine baldige Entscheidung hilfreich.  
 
Mit dem Landkreis Lüneburg werden Gespräche zur Ko-Finanzierung im Rahmen des 
Finanzvertrages angestrebt.  
 
Der VSE wird das Programm im Rahmen der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 25.06.2026 
kurz skizzieren.  
 
 
 
 
 
Hochwertige Bildung ++ + - -- 

Angebot von Bildungseinrichtungen, die kinder-, 
behinderten- und geschlechtergerecht sind 

**    

Zugang zu hochwertiger fachlicher und beruflicher 
Bildung für alle 

**    

Freizeitangebote für Jugendliche     
Verbreitung von Informationen/Schaffung von 
Bewusstsein für eine nachhaltige Lebensweise 
(Klimaschutz, Klimaanpassung, Ernährung usw.) 

**    

 

Kulturförderung     
Weniger Ungleichheiten ++ + - -- 

Förderung der Chancengleichheit und 
Geschlechtergerechtigkeit 

**    

Stärkung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie     
Förderung von Führung in Teilzeit     
Beteiligungsmöglichkeiten für alle zur Gestaltung der 
Stadtentwicklung 

    

Förderung von Männern in Sozialen- und 
Gesundheitsberufen 

    

Schutz vor Gewalt gegen Frauen und Mädchen     

 

     
 
(++) deutlich positive Auswirkung, (+) positive Auswirkung, (-) negative Auswirkung, (--) erheblich negative Auswirkung 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    ja  
 

 Freiwillige Aufgabe vertraglich befristet bis:  31.12.2027   
 

Ausgaben / Einnahmen: 
 

Zur Umsetzung der Maßnahme  Aktuelles 
HH-Jahr 

HH-Jahr 
+ 1 

HH-Jahr 
+ 2 

HH-Jahr 
+ 3 

HH-
Jahr + 
4 

HH-
Plan 

     Investiv 

Lt. 
Vorlage 

     

Auszahlungen/ 
Aufwendungen 

Ergebnis- HH- 129.800 129.800 0 0 0 
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Plan haushalt 
Lt. 
Vorlage 

129.800 129.800 0 0 0 

 

Finanzielle Mittel sind haushaltsrechtlich gesichert:  ja 
 
Teilhaushalt:              52100 Produkt:  363201 
sofern ja (*wenn zutreffend, bitte diese Zeile löschen / wenn nicht zutreffend Zeile + Absatz darunter löschen): 
Haushaltsjahr: 2026 
Mittelherkunft: laufender Ansatz 

 
 
 
 

Beschlussfassung vorbehaltlich der kommenden HH-Planung:  ja  
 
Prüfung möglicher Drittmittel ist erfolgt:  ja  
 

Personelle Auswirkungen / Auswirkungen auf Stellenplan:  nein 
 
 
 
Anlage/n 
 
Keine 
 
[Dokumentende] 
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